
                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                 

primitiuli mTa-mdelos - Einfache Gebirgswiesenböden 

primotiuli mTa-mdelos niadagebi farTodaa gavrcelebuli 

saqarTvelos maRalmTianeTSi zRvis donidan 2000 metrs zeviT 

(71.620 ha, 1,1%). niadagebi xasiaTdeba mcire simZlavris 

profiliT Semdegi agebulebiT: AC-CD an AC-D. es niadagebi 
xasiaTdeba mJave, neitraluri an tute reaqciiT, Cveulebriv 

Tixnari meqanikuri SedgenilobiT, humisis mcire SemcvelobiT, 

STanTqmis dabali tevadobiT, higroskopuli wylis dabali 

SemcvelobiT. mdidaria saerTo da hidrolizebadi azotiT, 

saSualod uzrunvelyofilia da mdidaria saerTo fosforiT 

da saSualod uzrunvelyofilia SesaTvisebeli fosforiT, 

mdidaria saerTo kaliumiT da Raribia an saSualod 

uzrunvelyofilia gacvliTi kaliumiT. Cveulebriv 

gabinZurebulia radionuklidebiT. 

Einfache Gebirgswiesenböden sind verbreitet in den Hochgebirgen
Georgiens. Die Meereshöhe beträgt mehr als 2000m (716,2 qkm, 1,1%).
Die Böden haben gering mächtige Profile von folgendem Aufbau AC-CD
oder AC-D. Einfache Gebirgswiesenböden sind von saurer, neutraler
oder alkalischer Reaktion, lehmiger Körnung, niedrigem Gehalt an
Humus, niedriger Absorptionskapazität und durch einen niedrigen Gehalt
an hygroskopischem Wasser charakterisiert. Diese Böden sind reich an
Gesamt- und hydrolisierbarem Stickstoff, mittel oder gut versorgt mit
Gesamtphosphor und mittel mit mobilem Phosphor. Die Böden sind reich
an totalem Kalium und schlecht oder mittel versorgt mit austauschbarem
Kalium. Sie sind oft mit radioaktiven Nukleiden verunreinigt.  
 
 


